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I . B E K A N N T M A C H U N G E N

Bekanntmachung eines Sitzüberganges im Gemeinderat der 
Gemeinde Elsteraue

Gemäß § 75 Abs. 1 Kommunalwahlordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWO-LSA) vom 24. 02. 1994 (GVBl. 
LSA S. 338) in der derzeit geltenden Fassung mache ich 
folgendes bekannt:

Gemeinderatswahl am 26. 05. 2019
Der Sitz  im Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue des 
ausgeschiedenen  Gemeinderates  Herrn  Michael Thiel 

(DIE LINKE) geht auf Frau Sandra Reimschüßel (DIE 
LINKE) über.

Buchheim
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung eines Sitzüberganges im Ortschaftsrat Spora

Gemäß § 75 Abs. 3 Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWO-LSA) vom 24. 02. 1994 (GVBl. 
LSA S. 338) in der derzeit geltenden Fassung mache ich 
folgendes bekannt:

Ortschaftsratswahl Spora am 26. 05. 2019
Der Sitz im Ortschaftsrat Spora des Bewerbers Michael 
Thiel (DIE LINKE) bleibt unbesetzt, da es auf diesem 

Wahlvorschlag keine nächst festgestellten Bewerber 
gibt.

Buchheim
Gemeindewahlleiter

Satzung 
für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 

(Feuerwehrsatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 45 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der je-
weils gültigen Fassung, der §§ 1 ff. Brandschutz- und Hil-
feleistungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG 
LSA) in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Elsteraue in seiner Sitzung am 01. 10. 2020  
folgende Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue (Feuerwehrsatzung) beschlossen:

§ 1
Organisation, Bezeichnung, Aufgaben

(1)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
ist eine rechtlich unselbständige, gemeindliche Ein-
richtung. Sie führt die Bezeichnung „Freiwillige Feu-
erwehr der Gemeinde Elsteraue“. 

(2)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
führt das Wappen der Gemeinde Elsteraue. Das Är-
melabzeichen kann mit dem Wappen der Gemeinde 
Elsteraue mit umlaufender Schrift „Freiwillige Feu-
erwehr Elsteraue“ oder auch mit dem Wappen der 
jeweiligen Ortsfeuerwehr mit umlaufender Schrift 

„Ortsfeuerwehr“ und zusätzlich mit dem entspre-
chenden „Ortsnamen“ versehen werden. 

(3)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
besteht aus folgenden Ortsfeuerwehren:

	� „Bornitz“, „Draschwitz“, „Maßnitz“, „Minkwitz“, 
„Langendorf“, „Profen“, „Rehmsdorf“, „Reuden“, 
„Nißma“ und „Tröglitz“.

	� Zur Absicherung der Einsatzstärken arbeiten die 
Ortsfeuerwehren gemäß gültiger Alarm- und Aus-
rückeordnung zusammen. Die Ausbildung und die 
technische Ausstattung werden entsprechend des 
Feuerwehrbedarfsplanes organisiert und geplant. 

(4)	� Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Elsteraue umfassen die Abwehr von 
Brandgefahren (vorbeugender Brandschutz), die 
Brandbekämpfung (abwehrender Brandschutz) 
und die Hilfeleistung bei Unglücksfällen sowie bei 
Notständen im Sinne der §§ 1 und 2 BrSchG LSA 
und die Aufklärung über brandschutzgerechtes 
Verhalten. 
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(5)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
untersteht dem Bürgermeister. Er bedient sich zur 
Leitung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Elsteraue eines Gemeindewehrleiters. 

(6)	� Der Gemeindewehrleiter bedient sich zur Leitung 
der Ortsfeuerwehren der Ortswehrleiter. 

§ 2
Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr der 

Gemeinde Elsteraue

(1)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
gliedert sich in folgende Abteilungen:

	 1.	 Einsatzabteilungen
	 2.	 Alters- und Ehrenabteilungen
	 3.	 Jugendfeuerwehren
	 4.	 Kinderfeuerwehren

(2)	� Die Abteilungen bestehen aus den jeweiligen Abtei-
lungen innerhalb der Ortsfeuerwehren. 

§ 3
Gemeindewehrleiter

(1)	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
wird von einem Gemeindewehrleiter geleitet. Der 
Gemeindewehrleiter ist für die ordnungsgemäße 
Aufgabenerfüllung gemäß § 1 Abs. 4 dieser Satzung 
verantwortlich, insbesondere für die Einsatzbereit-
schaft der Freiwilligen Feuerwehr Elsteraue und die 
Aus- und Fortbildung ihrer Angehörigen. Er berät 
den Träger der Freiwilligen Feuerwehr in Fragen 
der ordnungsgemäßen Ausrüstung sowie bei der 
Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der 
Brandbekämpfung/technischen Hilfeleistung. 

	� Bezüglich dem Gemeindewehrleiter obliegenden 
Aufgaben wird auf die Musterdienstanweisung für 
Orts- und Gemeindewehrleiter gemäß Runderlass 
des Ministeriums für Inneres und Sport des Landes 
Sachsen-Anhalt hingewiesen. 

	� Bei der Erfüllung seiner Aufgaben wird der Gemein-
dewehrleiter durch stellvertretende Gemeindewehr-
leiter und durch die Ortswehrleiter unterstützt. Dazu 
werden die Stellvertreter für 

	 1.	 Ausbildung
	 2.	 Technik
	 berufen. 

(2)	� Der Gemeindewehrleiter führt im Einvernehmen 
mit dem Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue 
regelmäßig, jedoch mindestens einmal im Quartal 
Beratungen mit seinen Stellvertretern und den Orts-
wehrleitern (Wehrleiterberatung) durch. Im Verhin-
derungsfall wird der Gemeindewehrleiter durch sei-
nen Stellvertreter vertreten. 

	� Ort und Zeit der Wehrleiterberatung sowie die Ta-
gesordnung sind durch schriftliche Einladung min-

destens zwei Wochen vorher bekanntzugeben. Die 
Sitzungsleitung erfolgt durch den Gemeindewehrlei-
ter oder einer seiner Stellvertreter. Beschlussfähig-
keit ist gegeben, wenn mehr als die Hälfte der stimm-
berechtigten Ortswehrleiter anwesend sind. Über 
jede Wehrleiterberatung ist ein Protokoll zu führen. 

	� Die Wehrleiterberatung behandelt die in dieser Sat-
zung bezeichneten Angelegenheiten der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue, insbesondere 
die Entgegennahme des Jahresberichtes.

(3)	� Dem Gemeindewehrleiter obliegt regelmäßig die 
Leitung von Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Elsteraue. Die Einsatzleitung kann 
einem ausreichend qualifizierten Mitglied der Ein-
satzabteilungen übertragen werden. 

(4)	� Im Falle der Verhinderung wird der Gemeindewehr-
leiter von einem stellvertretenden Gemeindewehrlei-
ter in der im Abs. 1 genannten Reihenfolge vertreten. 

(5)	� Der in der Wehrleiterberatung von den Ortswehrlei-
tern gewählte Gemeindewehrleiter und die gewähl-
ten Stellvertreter werden der Gemeinde Elsteraue 
zur Berufung vorgeschlagen. Der Vorschlag soll min-
destens 3 Monate vor Ablauf der Berufungszeit des 
amtierenden Gemeindewehrleiters und der Stellver-
treter erfolgen. 

(6)	� Die Wahlvorschläge für die Wahl zum Gemeinde-
wehrleiter und dessen Stellvertreter werden von den 
Ortswehrleitern aus den Mitgliedern der Einsatz-
abteilungen in die Wehrleiterberatung eingebracht. 
Vorgeschlagen sollen nur fachlich geeignete Mitglie-
der der Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Elsteraue werden. Die Kandidaten zur Wahl 
müssen mindestens eine abgeschlossene Ausbildung 
zum Zugführer haben.

(7)	� Sollten mehrere geeignete Personen für die Wahl 
zum Gemeindewehrleiter und dessen Stellvertreter 
vorgeschlagen werden und diese auch ihre Bereit-
schaft zur Übernahme der entsprechenden Funktion 
bekundet haben, so hat eine Wahl zu erfolgen. 

	� Wahlberechtigt zur Wahl des Gemeindewehrleiters 
sind die Ortswehrleiter der Ortswehren der Gemein-
de Elsteraue. Zur Wahl müssen mindestens 75 % der 
Wahlberechtigten anwesend sein. Sollte ein Orts-
wehrleiter verhindert sein, so kann er sich zur Wahl 
durch seinen Stellvertreter vertreten lassen. Diejeni-
ge Person, welche die Mehrheit der Stimmen auf sich 
vereint, gilt als gewählt und wird dem Gemeinderat 
zur Berufung vorgeschlagen. Gleiches Wahlprozede-
re gilt für die Wahl der Stellvertreter des Gemeinde-
wehrleiters.

(8) 	� Der gewählte Gemeindewehrleiter und dessen ge-
wählte Stellvertreter müssen innerhalb von 2 Jahren 
nach dem Tag der Wahl die notwendigen Qualifikati-
onen vorlegen. Sobald die notwendigen Qualifikati-
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onen vorliegen, ist eine Berufung in das Ehrenbeam-
tenverhältnis möglich. 

(9)	� Der Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue beruft 
den gewählten Gemeindewehrleiter und die gewähl-
ten Stellvertreter für die Dauer von 6 Jahren und er-
nennt sie zu Ehrenbeamten auf Zeit. Vollendet der 
Ehrenbeamte innerhalb dieses Zeitraumes das 67. 
Lebensjahr, erfolgt die Berufung und Ernennung nur 
bis zu diesem Zeitpunkt. 

§ 4
Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr der 

Gemeinde Elsteraue

(1)	� Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue ist schriftlich bei der Gemeinde 
Elsteraue zu beantragen. Der Antrag muss auch be-
inhalten, in welche Abteilung die Aufnahme erfolgen 
soll. Minderjährige haben mit dem Aufnahmeantrag 
die schriftliche Zustimmungserklärung ihrer gesetz-
lichen Vertreter vorzulegen. 

(2)	� Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Bürger-
meister der Gemeinde Elsteraue nach Anhörung der 
Gemeindewehrleitung und der betreffenden Orts-
wehrleitung. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht 
nicht. Der Antragsteller ist über die Entscheidung 
schriftlich zu informieren.

(3)	� Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue erfolgt durch den Bürgermeis-
ter der Gemeinde Elsteraue bzw. in dessen Auftrag 
durch den Gemeindewehrleiter mit Überreichung 
dieser Satzung und des Mitgliederausweises. Dabei 
ist das neue Mitglied durch Unterschriftsleistung 
auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Aufgaben, 
die sich aus den gesetzlichen Bestimmungen, dieser 
Satzung sowie den Dienstanweisungen ergeben, zu 
verpflichten. 

§ 5
Ortswehrleitung

(1)	� Die Ortswehrleitung besteht aus dem Ortswehrlei-
ter und dem stellvertretenden Ortswehrleiter. Sofern 
die Ortswehr über weitere Abteilungen nach § 2 Abs. 
1 verfügt, können darüber hinaus Funktionsträger 
Mitglied der Ortswehrleitung sein.

(2)	� Der Ortswehrleiter leitet die Ortsfeuerwehr. Er ist 
im Dienst Vorgesetzter ihrer Mitglieder. Der Orts-
wehrleiter wird im Verhinderungsfall in allen seinen 
Dienstobliegenheiten durch den stellvertretenden 
Ortswehrleiter vertreten.

(3)	� Bezüglich dem Ortswehrleiter obliegenden Aufga-
ben wird auf die Musterdienstanweisung für Orts- 

und Gemeindewehrleiter gemäß Runderlass des Mi-
nisteriums für Inneres und Sport des Landes Sach-
sen-Anhalt hingewiesen. 

(4)	� Die Qualifikation des Ortswehrleiters und dessen 
Stellvertreter ergeben sich aus der jeweils gültigen 
Laufbahnverordnung für die Freiwillige Feuerwehr 
(LVO-FF) des Landes Sachsen-Anhalt. Sind die Vo-
raussetzungen nicht gegeben, so finden die Regelun-
gen gemäß LVO-FF und Feuerwehrdienstvorschrift 
2 (FwDF 2) Anwendung.

(5)	� Die Ortswehrleitung kann der Gemeindewehrlei-
tung Vorschläge zur Beförderung und Auszeichnung 
von Kameraden ihrer Ortsfeuerwehr einreichen. 

(6)	� Einmal im Jahr hat die Ortswehrleitung mit den Mit-
gliedern ihrer Ortswehr eine Mitgliederversamm-
lung im Rahmen einer Jahreshauptversammlung 
mit Vorlage eines Jahresberichtes/Rechenschafts-
berichtetes durchzuführen. Weitere Mitgliederver-
sammlungen der Ortswehr sind möglich. Die Jahres-
hauptversammlung sowie jede weitere Mitglieder-
versammlung der Ortswehr sind zu protokollieren 
und vom Ortswehrleiter oder vom stellvertretenden 
Ortswehrleiter zu unterzeichnen. 

	� Ort und Zeit der Mitgliederversammlungen der 
Ortswehr sowie die Tagesordnung sind durch schrift-
liche Einladung mindestens zwei Wochen vorher be-
kanntzugeben. Die Sitzungsleitung erfolgt durch den 
Ortswehrleiter oder seinen Stellvertreter. Beschluss-
fähigkeit ist gegeben, wenn mehr als die Hälfte der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist. Stimm-
berechtigt sind die Einsatzkräfte. Die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr und der Alters- und Ehrenabtei-
lung können beratend tätig werden. Sie haben aber 
kein Stimmrecht.

	� Die Mitgliederversammlung für die Ortswehr be-
handelt die in dieser Satzung bezeichneten Angele-
genheiten der Ortsfeuerwehren, insbesondere der 
Entgegennahme des Jahresberichtes und die Mitwir-
kung von Vorschlagsrechten. 

(7)	� Die Wahlvorschläge für die Wahl zum Ortswehrlei-
ter und dessen Stellvertreter werden von den Mit-
gliedern der Einsatzabteilungen der jeweiligen Orts-
wehr in die Mitgliederversammlung eingebracht. 
Vorgeschlagen sollen nur fachlich geeignete Mitglie-
der der Einsatzabteilung werden. Die Kandidaten 
zur Wahl müssen mindestens eine abgeschlossene 
Ausbildung zum Gruppenführer haben.

(8)	� Sollten mehrere geeignete Personen für die Wahl 
zum Ortswehrleiter und dessen Stellvertreter vorge-
schlagen werden und diese auch ihre Bereitschaft zur 
Übernahme der entsprechenden Funktion bekundet 
haben, so hat eine Wahl zu erfolgen. 

	� Wahlberechtigt zur Wahl des Ortswehrleiters sind 
ausschließlich die Mitglieder der Einsatzabteilung 
der jeweiligen Ortswehr. Zur Wahl müssen mindes-
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tens 75% der Wahlberechtigten anwesend sein. Die-
jenige Person, welche die Mehrheit der Stimmen auf 
sich vereint, gilt als gewählt und wird dem Gemein-
derat zur Berufung vorgeschlagen. Gleiches Wahl-
prozedere gilt für die Wahl des Stellvertreters des 
Ortswehrleiters.

(9)	� Der gewählte Ortswehrleiter und der gewählte Stell-
vertreter müssen innerhalb von 2 Jahren nach dem 
Tag der Wahl die notwendigen Qualifikationen vor-
legen. Sobald die notwendigen Qualifikationen vor-
liegen, ist eine Berufung in das Ehrenbeamtenver-
hältnis möglich. 

(10)	� Der Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue beruft 
den gewählten Ortswehrleiter und den gewählten 
Stellvertreter für die Dauer von 6 Jahren und er-
nennt sie zu Ehrenbeamten auf Zeit. Vollendet der 
Ehrenbeamte innerhalb dieses Zeitraumes das 67. 
Lebensjahr, erfolgt die Berufung und Ernennung nur 
bis zu diesem Zeitpunkt. 

§ 6
Einsatzabteilungen

(1)	� In die Einsatzabteilungen sollen als Einsatzkräfte 
nur Personen aufgenommen werden, die den Anfor-
derungen des Einsatzdienstes geistig und körperlich 
gewachsen sind und das 18. Lebensjahr vollendet 
haben; sie dürfen das 67. Lebensjahr nicht über-
schritten haben. Bei Zweifeln über die geistige und 
körperliche Tauglichkeit kann die Vorlage eines ärzt-
lichen Attestes verlangt werden.

	� Die Einsatzkräfte haben weiterhin eine Beschei-
nigung darüber vorzulegen, dass ihr Arbeitgeber 
Kenntnis von der Mitgliedschaft in der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr hat. 

(2)	� In die Einsatzabteilungen können darüber hinaus 
Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kennt-
nissen zur Beratung der Freiwilligen Feuerwehr als 
Fachberater aufgenommen werden. 

(3)	� Die Angehörigen der Einsatzabteilugen haben die in 
§ 1 Abs. 4 bezeichneten Aufgaben nach Anweisung 
des Gemeindewehrleiters, dessen Stellvertreter oder 
der sonst zuständigen Vorgesetzten gewissenhaft 
durchzuführen. 

	 Sie haben insbesondere:
	 a)	� die für den Dienst geltenden Vorschriften und 

Weisungen (z. B. Dienstvorschriften, Ausbil-
dungsvorschriften, Unfallverhütungsvorschrif-
ten) sowie Anweisungen des Einsatzleiters 
oder der sonst zuständigen Vorgesetzten zu be-
folgen,

	 b)	� bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den 
Alarmfall geltenden Anweisungen und Vor-
schriften Folge zu leisten,

	 c)	� an der Aus- und Fortbildung, den Übungen und 
sonstigen dienstlichen Veranstaltungen teilzu-
nehmen. 

	 Dies gilt nicht für Fachberater. 

(4) 	� Feuerwehrmitglieder ohne abgeschlossene Trupp-
mannausbildung dürfen keine Truppmannfunktio-
nen übernehmen. Feuerwehrmitglieder ab vollende-
ten 16. Lebensjahr und mit abgeschlossener Trupp-
mannausbildung Teil 1 (Grundausbildung) dürfen zu 
Ausbildungszwecken mit Zustimmung des Einsatz-
leiters im Einzelfall bei Einsätzen anwesend sein. Bei 
minderjährigen Feuerwehrmitgliedern muss hierzu 
eine gesonderte Einverständniserklärung der Erzie-
hungsberechtigten vorliegen. Die in Satz 2 genann-
ten Mitglieder dürfen sich an der Einsatzstelle nur 
außerhalb des Gefahrenbereiches und in Begleitung 
eines erfahrenen Feuerwehrangehörigen aufhalten. 
Eine Anrechnung auf die Einsatzstärke erfolgt nicht.

(5) 	� Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit 
	 a)	� einer dauerhaften Einschränkung der gesund-

heitlichen Voraussetzungen, 
	 b)	 der Vollendung des 67. Lebensjahres,
	 c)	 dem Austritt
	 d)	 dem Ausschluss. 

(6) 	� Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Bürger-
meister der Gemeinde Elsteraue erklärt werden. 

(7) 	� Ein Wechsel zwischen den Abteilungen ist möglich. 

(8) 	� Verletzt ein Angehöriger der Einsatzabteilung 
schuldhaft seine Dienstpflicht, so kann ihm der Bür-
germeister der Gemeinde Elsteraue im Einverneh-
men mit dem Gemeindewehrleiter eine Ermahnung 
aussprechen. Die Ermahnung wird unter „vier Au-
gen“ ausgesprochen. Bei wiederholtem Pflichtver-
stoß kann eine mündliche oder schriftliche Rüge 
ausgesprochen werden. Vor dem Ausspruch ist dem 
Betroffenen Gelegenheit zur schriftlichen oder 
mündlichen Stellungnahme zu geben. 

(9) 	� Der Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue kann 
einem Angehörigen der Einsatzabteilung aus wich-
tigem Grund, insbesondere bei vorsätzlicher Verlet-
zung von Dienstpflichten, durch schriftlichen, mit 
Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung versehe-
nen Bescheid aus der Freiwilligen Feuerwehr aus-
schließen. Zuvor ist dem Betroffenen Gelegenheit 
zur Stellungnahme zu geben. 

(10) 	�Auf schriftlichen Antrag kann das Mitglied einer 
Einsatzabteilung von dem Bürgermeister der Ge-
meinde Elsteraue beurlaubt werden, wenn dringende 
persönliche Gründe der Pflichterfüllung nach Abs. 3 
vorübergehend entgegenstehen. Die Beurlaubung 
kann für einen Zeitraum von bis zu 2 Jahren erfol-
gen. Während der Beurlaubung ruhen die Pflichten 
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des Mitglieds nach Abs. 3 Satz 2 Buchstaben b) und 
c). Eine wiederholte Beurlaubung ist zulässig, wenn 
die Gesamtdauer sechs Jahre nicht überschreitet. 

§ 7
Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden

(1) Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue haben die empfangene sowie ausge-
reichte persönliche Ausrüstung pfleglich zu behandeln 
und nach dem Ausscheiden aus dem Feuerwehrdienst 
zurückzugeben. Für verlorengegangene oder durch au-
ßerdienstlichen Gebrauch beschädigte oder unbrauchbar 
gewordene Teile der Ausrüstung kann die Gemeinde Els-
teraue Ersatz verlangen.

(2)	� Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue haben dem Gemeindewehrleiter 
oder dem Ortswehrleiter unverzüglich anzuzeigen:

	 a)	 im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden, 
	 b)	� Verluste oder Schäden an der persönlichen und 

der sonstigen Ausrüstung.
	� Darüber hinaus hat der zuständige Ortswehrleiter 

dies dem Gemeindewehrleiter unverzüglich mitzu-
teilen. 

(3) 	� Soweit Ansprüche für oder gegen die Gemeinde 
Elsteraue in Frage kommen, hat der Empfänger der 
Anzeige nach Abs. 2 die Meldung über den Gemein-
dewehrleiter an den Bürgermeister weiterzuleiten. 

§ 8
Alters- und Ehrenabteilung

(1) 	� In die Alters- und Ehrenabteilung wird unter Über-
lassung der Dienstuniform übernommen, wer wegen 
Vollendung des 67. Lebensjahres, dauernder Dienst-
unfähigkeit oder aus sonstigen wichtigen persönli-
chen Gründen aus der Einsatzabteilung ausscheidet. 
Die Alters- und Ehrenabteilung gestaltet ihre Akti-
vitäten als selbständige Abteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr nach einer besonderen Ordnung. 

(2) 	� Als Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue untersteht die Alters- und Ehren-
abteilung der fachlichen Aufsicht und der Betreuung 
durch den Gemeindewehrleiter, der sich dazu eines 
Mitglieds der Alters- und Ehrenabteilung bedient. 

(3) 	� Die Zugehörigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung 
endet:

	 a)	� durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber 
dem Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue, 

	 b)	 durch Ausschluss (§ 6 Abs. 9 gilt sinngemäß)
	 c)	 durch Ableben. 

(4) 	� Angehörige der Alters- und Ehrenabteilung kön-
nen auf eigenen Antrag freiwillig und ehrenamtlich 

Aufgaben der Feuerwehr (mit Ausnahme des Ein-
satzdienstes) übernehmen, soweit sie hierfür die ent-
sprechenden Kenntnisse besitzen und körperlich ge-
eignet sind. Dazu zählen insbesondere Aufgaben der 
Aus- und Fortbildung, der Gerätewartung und der 
Brandschutzerziehung. Im Rahmen dieser Tätigkei-
ten unterliegen die Angehörigen der Alters- und Eh-
renabteilung der fachlichen Aufsicht der Ortswehr-
leitung. § 6 Abs. 3 Satz 1 und 2 Buchstabe a) findet 
entsprechend Anwendung. 

§ 9
Jugendfeuerwehr

(1) 	� Die Jugendfeuerwehr einer Ortswehr führt den Na-
men „Jugendfeuerwehr“. Hinzugefügt werden kann 
ein Name der Ortsfeuerwehr. 

(2) 	� Die Jugendfeuerwehren sind der freiwillige Zusam-
menschluss von Jugendlichen im Alter vom vollen-
deten 10. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Sie ge-
stalten ihre Aktivitäten als selbständige Abteilung der 
Ortsfeuerwehren nach einer besonderen Ordnung.  

(3) 	� Als Abteilungen der Feuerwehren unterstehen die 
Jugendfeuerwehren der fachlichen Aufsicht und der 
Betreuung dem zuständigen Ortswehrleiter, welcher 
sich dazu eines ausreichend qualifizierten und geeig-
neten Jugendfeuerwehrwarts gem. LVO-FF bedie-
nen kann. 

(4) 	� Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
verfügt über einen Gemeindejugendwart. Er koor-
diniert und unterstützt die Zusammenarbeit der Ju-
gendfeuerwehren sowie der Kinderfeuerwehren der 
jeweiligen Ortswehren. Der Gemeindejugendwart 
vertritt in Abstimmung mit dem Gemeindewehrlei-
ter die Jugend- und Kinderfeuerwehren der Orts-
wehren nach außen. 

§ 10
Kinderfeuerwehr

(1) 	� Die Kinderfeuerwehr einer Ortswehr führt den Na-
men „Kinderfeuerwehr“. Hinzugefügt werden kann 
ein Name der Ortsfeuerwehr. 

(2) 	� Die Kinderfeuerwehren sind der freiwillige Zusam-
menschluss von Kindern vom 6. bis zum vollendeten 
10. Lebensjahr. Jüngere Kinder können aufgenom-
men werden, wenn sie den erforderlichen Entwick-
lungsstand für die Belange einer Kinderfeuerwehr 
haben. Sie gestalten ihre Aktivitäten als selbstständi-
ge Abteilung der Ortsfeuerwehr nach einer besonde-
ren Ordnung. 

(3) 	� Als Abteilungen der Feuerwehren unterstehen die 
Kinderfeuerwehren der fachlichen Aufsicht und der 
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Betreuung dem zuständigen Ortswehrleiter, welcher 
sich dazu eines ausreichend qualifizierten und geeig-
neten Kinderfeuerwarts bedienen kann. Dieser muss 
die Ausbildung als Jugendwart oder eine Juleica ver-
fügen. 

§ 11
große Mitgliederversammlung

(1) 	� Der Gemeindewehrleiter führt im Einvernehmen 
mit dem Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue mit 
seinen Stellvertretern mindestens einmal im Jahr 
eine Mitgliederversammlung bestehend aus den Mit-
gliedern aller Einsatzabteilungen und aller Alters- 
und Ehrenabteilungen sowie des Gemeindejugend-
wartes, der Jugendwarte der Ortswehren und der 
Kinderwarte der Ortswehren (große Mitgliederver-
sammlung) durch. Die Sitzungsleitung erfolgt durch 
den Gemeindewehrleiter oder einer seiner Stellver-
treter. Über die große Mitgliederversammlung ist ein 
Protokoll zu führen, welches der Leiter der großen 
Mitgliederversammlung unterzeichnet. 

(2) 	� Ort und Zeit der großen Mitgliederversammlung 
sowie die Tagesordnung wird durch schriftliche Ein-
ladung an die Ortswehrleiter mindestens 2 Wochen 
vorher bekanntgegeben. Die Ortswehrleiter haben 
die Information über die große Mitgliederversamm-
lung an ihre Mitglieder weiterzuleiten. 

(3) 	� Die große Mitgliederversammlung behandelt die in 
dieser Satzung bezeichneten Angelegenheiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Elsteraue, insbesondere die 
Entgegennahme des Jahresberichtes/Rechenschafts-
berichtes. 

§ 12
Verleihung von Dienstgraden

(1) 	� Dienstgrade dürfen unter Beachtung der Laufbahn-
verordnung für Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr (LVO-FF) verliehen werden.

(2) 	� Über eine Beförderung zum nächst höheren Dienst-
grad entscheidet der Bürgermeister der Gemeinde 
Elsteraue nach Befürwortung durch den Gemeinde-
wehrleiter. 

	� Unabhängig davon kann jedem Mitglied auf schrift-
lichen Antrag des Ortswehrleiters an den Gemeinde-

wehrleiter eine Funktion durch die Gemeinde Els-
teraue übertragen werden und der damit verbundene 
Dienstgrad verliehen werden. Vorschlagsberechtigt 
sind die Ortswehrleiter über den Gemeindewehrleiter. 

§ 13
Ehrungen

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Elsteraue können zu besonderen Anlässen geehrt werden. 

§ 14
Aufwandsentschädigung

Der Gemeindewehrleiter und dessen Stellvertreter, die 
Ortswehrleiter und dessen Stellvertreter, der Gemeinde-
jugendwart, die Jugendwarte und Kinderwarte erhalten 
für die ehrenamtliche Tätigkeit eine Aufwandsentschä-
digung gemäß der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtlich tätige Bürger und Fraktionen (Entschädi-
gungssatzung). 

§ 15
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und funktionsbezogene Bezeichnungen in die-
ser Satzung werden verallgemeinernd verwendet und be-
ziehen sich auf alle Geschlechter.  

§ 16
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1)	� Diese Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue (Feuerwehrsatzung) tritt am Tage 
nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

(2) 	� Der Abschnitt I (§§ 1–4) der Satzung über die Ein-
richtung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Elsteraue und Erhebung von Kostenersatz vom 
06.03.2014 tritt mit Inkrafttreten dieser Satzung au-
ßer Kraft. 

02. 10. 2020				           

Buchheim, Bürgermeister
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Satzung
über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- 
und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr außerhalb der unentgelt-

lich zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung)

Aufgrund der §§ 8 und 45 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der 
jeweils gültigen Fassung, des § 22 Brandschutz- und Hil-
feleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG 
LSA) in der jeweils gültigen Fassung und der §§ 1, 2 und 5 
des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-An-
halt (KAG LSA) in der jeweils gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue in seiner Sitzung 
am 01. 10. 2020 folgende Feuerwehrgebührensatzung be-
schlossen:

§ 1
Allgemeines

(1) 	� Der Einsatz der freiwilligen Feuerwehr ist bei Brän-
den und Notständen unentgeltlich. Das gilt auch bei 
Hilfeleistungen zur Rettung von Menschen oder Tie-
ren aus Lebensgefahr. 

(2) 	� Für Einsätze und Leistungen der Feuerwehr au-
ßerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflicht-
aufgaben wird Kostenersatz nach § 22 Abs. 1 und 3 
BrSchG LSA in Form von Gebühren und Auslagen 
nach Maßgabe dieser Satzung erhoben. Die öffentli-
che Einrichtung der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Elsteraue wird durch die Feuerwehrsatzung 
vom 04. 06. 2020 festgelegt. 

(3) 	� Ansprüche auf Ersatz der Aufwendungen und Kos-
ten nach dem Gesetz über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung des Landes Sachsen-Anhalt (SOG 
LSA) sowie nach den allgemeinen Vorschriften bei 
vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verursachung 
von Gefahren oder Schaden und gegen Verursacher 
in Fällen der Gefährdungshaftung bleiben unbe-
rührt. 

§ 2
Gebührenpflichtige Einsätze und Leistungen der 

Feuerwehr

(1)	� Gebühren werden erhoben für:
	 1. 	� Einsätze nach § 22 Abs. 1 BrSchG LSA, die vor-

sätzlich oder grob fahrlässig verursacht worden 
sind,

	 2. 	� andere als in § 22 Abs. 1 BrSchG LSA genann-
ten Einsätze, die dem abwehrenden Brandschutz 
(§ 1 Abs. 1 Alt. 2, Abs. 3 BrSchG LSA) oder der 
Hilfeleistung (§ 1 Abs. 1 Alt. 3, Abs. 4 BrSchG) 
dienen,

	 3. 	 freiwillige Einsätze,

	 4. 	 die Stellung einer Brandsicherheitswache,
	 5. 	� durch Brandmeldeanlagen ausgelöste Einsätze, 

ohne dass ein Brand vorgelegen hat.

	� Zu den freiwilligen Einsätzen nach Nr. 3 gehören ins-
besondere:

	 a)	� Beseitigung von Ölschäden und sonstigen um-
weltgefährdenden oder gefährlichen Stoffen,

	 b)	� Öffnen von Türen und Toren (z. B. bei Gebäu-
den, Wohnungen, Aufzügen, Fahrzeugen etc.),

	 c)	� Gestellen von Feuerwehrkräften mit/ohne 
Ausrüstung (Feuerwehrfahrzeuge, Geräte, Ver-
brauchsmaterialien),

	 d)	 Einfangen von Tieren, Suche nach Tieren,
	 e)	� Auspumpen von Gebäuden oder Gebäudeteilen 

(z. B. Keller),
	 f)	� Absicherung von Gebäuden oder Gebäudetei-

len,
	 g)	� Mitwirkung bei Räum- und Aufräumarbeiten.

(2)	� Soweit für Einsätze nach Abs. 1 Kostenersatz nach § 
2 Abs. 3 Satz 2 BrSchG LSA (Nachbarschaftshilfe in 
mehr als 15 Kilometer Entfernung Luftlinie von der 
Gemeindegrenze) zu leisten ist, wird dieser neben 
der Gebühr erhoben. 

(3)	� Von einer Gebührenpflicht bei Stellung einer Brand-
sicherheitswache nach § 2 Abs. 1 Nr. 4 wird abgese-
hen, sofern es sich um eine Veranstaltung handelt, 
bei der die Gemeinde Elsteraue als Veranstalter bzw. 
Mitveranstalter auftritt. Ebenso befreit sind gemein-
nützige Vereine der Gemeinde Elsteraue. 

§ 3
Gebührenschuldner

(1)	� Gebührenschuldner bei Leistungen nach § 2 dieser 
Satzung ist:

	 1. 	� derjenige, dessen Verhalten die Leistungen er-
forderlich gemacht hat; § 7 SOG LSA über die 
Verantwortlichkeit von Personen gilt entspre-
chend,

	 2. 	� der Eigentümer der Sache oder derjenige, der 
die tatsächliche Gewalt über die Sache ausübt, 
deren Zustand die Leistungen erforderlich ge-
macht hat; § 8 SOG LSA über die Verantwort-
lichkeit von Tieren und Sachen gilt entspre-
chend,

	 3. 	� derjenige, in dessen Auftrag oder in dessen Inte-
resse die Leistungen erbracht werden,

	 4. 	� derjenige, der vorsätzlich oder grob fahrlässig 
grundlos den Einsatz einer Feuerwehr auslöst,
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	 5. 	� der Eigentümer der Anlage beim Ausrücken der 
Feuerwehr bei Fehlalarmierung durch Brandmel-
deanlagen nach § 2 Abs. 1 Nr. 5 dieser Satzung.

(2) 	� Personen, die nebeneinander dieselbe Gebühr schul-
den, sind Gesamtschuldner.

§ 4
Gebührenverzeichnis und Gebührenhöhe

(1)	� Gebühren werden nach Maßgabe des als Anlage 
beigefügten Gebührenverzeichnisses erhoben. Die 
Anlage ist Bestandteil dieser Satzung. Soweit Leis-
tungen der Umsatzsteuer unterliegen, tritt zu den im 
Gebührenverzeichnis festgesetzten Gebühren die 
Umsatzsteuer in der im Umsatzsteuergesetz jeweils 
festgelegten Höhe hinzu. 

(2)	� Als Mindestbetrag wird die Gebühr für eine halbe 
Stunde erhoben. Abgerechnet werden kann je ange-
fangene ¼ Stunde. Maßgeblich für die Gebührenbe-
rechnung ist der Zeitraum vom Ausrücken der Feu-
erwehr aus dem Feuerwehrgerätehaus zum Einsatz 
bis zum Einrücken nach Einsatzende. 

(3)	� Die Gebühr wird bei offensichtlich unnötig hohem 
Einsatz an Personal, Fahrzeugen und Geräten auf 
der Grundlage der für die Leistungserbringung er-
forderlichen Einsatzkosten berechnet. 

(4) 	� Beim Einsatz von Fahrzeugen werden deren Einzel-
geräte nicht gesondert berechnet.

(5) 	� Mit den Gebühren für Fahrzeuge sind alle entstan-
denen Kosten, insbesondere Kraftstoff, Wartung und 
Reinigung abgegolten. 	

	 Zusätzlich werden berechnet:
	 a) 	� die Wiederbeschaffungskosten der Gemein-

de Elsteraue für verbrauchte Materialien wie 
Schaummittel, Löschpulver, Ölbindemittel usw.,

	 b) 	� die anfallenden Entsorgungskosten für umwelt-
gefährdende Materialien,

	 c) 	� die Reinigungskosten für verschmutzte Dienst- 
und Schutzkleidung,

	 d) 	� die Ersatzbeschaffungskosten für die bei Auslei-
he abhanden gekommenen Geräte,

	 e) 	� Leistungen Dritter (z. B. Ölwehr) – nach tatsäch-
lichen Aufwand.

	� Zudem wird eine Verwaltungskostenumlage erho-
ben, deren Bemessung sich nach dem tatsächlichen 
Arbeitsaufwand richtet. 

(6) 	� Dauert der Einsatz ohne Unterbrechung mehr als 3 
Stunden, so sind die Kosten für eine den eingesetzten 
Feuerwehrangehörigen verabreichte einfache Erfri-
schung und Stärkung zu erstatten. 

(7) 	� Die Berechnung der Gebühr für die hinzugezogenen 
Freiwilligen Feuerwehren anderer Kommunen er-

folgt auf der Grundlage der für die jeweilige Freiwil-
lige Feuerwehr gültigen Gebührensatzung. 

§ 5
Entstehen der Gebührenpflicht und Gebührenschuld

(1) 	� Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Ausrücken 
der Feuerwehr aus dem Feuerwehrgerätehaus bzw. 
mit der Überlassung der Geräte/Verbrauchsmateri-
alien bzw. verbindliche Anmeldung. Dies gilt auch 
dann, wenn nach dem Ausrücken von Feuerwehr-
kräften der Gebührenpflichtige auf die Leistung 
verzichtet oder sonstige Umstände die Leistung un-
möglich machen, soweit die Unmöglichkeit nicht von 
Angehörigen der Feuerwehr zu vertreten ist. 

(2) 	� Die Gebührenschuld entsteht mit dem Einrücken 
der Feuerwehr in das Feuerwehrgerätehaus bzw. mit 
Rückgabe der Geräte. 

§ 6
Veranlagung, Fälligkeit und Beitreibung

(1) 	� Die Gebühr wird durch Bescheid festgesetzt und 
ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe fällig, 
wenn nicht im Bescheid ein späterer Zeitpunkt be-
stimmt wird.

(2) 	� Die Gebühr wird im Verwaltungszwangsverfahren 
nach dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt vollstreckt. 

§ 7
Haftung

Die Gemeinde Elsteraue haftet nicht für Personen- und 
Sachschäden, die durch die Benutzung von zeitweise 
überlassenen Fahrzeugen oder Geräten entstehen, wenn 
und soweit die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
Elsteraue diese nicht selbst bedienen. 

§ 8
Billigkeitsmaßnahmen

(1) 	� Nach Maßgabe des § 13a KAG LSA können die Ge-
bühren nach dieser Satzung ganz oder teilweise ge-
stundet werden, wenn die Einziehung bei Fälligkeit 
eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten 
würde und der Anspruch durch die Stundung nicht 
gefährdet erscheint. 

(2) 	� Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles un-
billig, können sie ganz oder zum Teil erlassen werden. 

(3) 	� Die Entscheidung über die Billigkeitsmaßnahmen 
steht unter dem Vorbehalt, nach Beurteilung der 
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wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit im Einzelfall zu 
sozialverträglichen Belastungen zu gelangen. 

§ 9
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und funktionsbezogene Bezeichnungen in die-
ser Satzung werden verallgemeinernd verwendet und be-
ziehen sich auf alle Geschlechter.  

§ 10
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1) 	� Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 

(2) 	� Der Abschnitt II (§§ 1–6) der Satzung über die Ein-
richtung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Elsteraue und Erhebung von Kostenersatz vom  
06. 03. 2014 tritt mit Inkrafttreten dieser Satzung au-
ßer Kraft. 

02. 10. 2020				         

Buchheim, Bürgermeister

Anlage zu § 4 der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, 
Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Feuerwehr 

außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung) 

Gebührenverzeichnis

1. Personalkosten:

1.1. Einsatzkraft 34,11 €/h

1.2 Brandsicherheitswache 
(mind. 1Wachhabender / 1Wachposten)

34,11 €/h
je Person

1.3. Nach 3 Stunden Einsatz ohne Unterbrechung sind die Kosten für 
eine verabreichte einfache Erfrischung und Stärkung je eingesetz-
ten Feuerwehrangehörigen zu erstatten. 

7,50 €

2. Fahrzeugkosten:

2.1. Gruppe 1 – Löschgruppenfahrzeuge (Besatzung 1/8) 100,07 €/h

2.2. Gruppe 2 – Tanklöschfahrzeuge (Besatzung 1/5) 70,93 €/h

2.3. Gruppe 3 – Staffellöschfahrzeuge (Besatzung 1/5) 53,54 €/h

2.4. Gruppe 4 – Führungsfahrzeuge (Besatzung 1/1/2) 74,79 €/h

2.5. Gruppe 5 – Logistikfahrzeuge (Besatzung 1/2) 130,98 €/h

2.6. Gruppe 6 – Mannschaftstransportfahrzeuge (Besatzung 1/7) 69,66 €/h

2.7. Gruppe 7 – sonstige Fahrzeuge (Boot u. Anhänger) 47,56 €/h

3. Kostenersatz für Sachkosten laut § 4

zzgl. Verwaltungskostenumlage 
(nach tatsächlichen Arbeitsaufwand)

38,62 €/h

4. Sonstige Leistungen

durch Brandmeldeanlagen ausgelöste Einsätze                                        
(ohne das ein Brand vorgelegen hat)
entsprechend der Alarm- und Ausrückeordnung

814,12 €
(Einsatzpauschale für eine Ein-

satzstunde)

für durch Bandmeldeanlagen ausgelösten Einsätze mit einer Ein-
satzzeit über eine Stunde - für jede angefangene ¼ Stunde

zzgl. 203,53 €
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2. Änderungssatzung
der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger 

und Fraktionen (Entschädigungssatzung)
Gemäß §§ 8, 35 und 45 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der jeweils gül-
tigen Fassung und der Verordnung über die Entschädi-
gungen bei ehrenamtlicher Tätigkeit in den Kommunen 
(Kommunal-Entschädigungsverordnung – KomEVO) in 
der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 01. 10. 2020 folgende 2. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich tä-
tige Bürger und Fraktionen beschlossen:

Artikel 1
Änderungen zu § 2

§ 2 – Aufwandsentschädigung wird wie folgt geändert.

Der § 2 Abs. 5 a) erhält folgende Neufassung.

a)	� „Den Ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen Feuer-
wehr der Gemeinde Elsteraue wird eine Aufwands-
entschädigung nach folgender Maßgabe gewährt.“

Funktion: monatliche Aufwandsentschädigung:

1. Gemeindewehrleiter 300,00 Euro

2. Stellv. Gemeindewehrleiter I (Ausbildung) 150,00 Euro

3. Stellv. Gemeindewehrleiter II (Technik) 150,00 Euro

4. Ortswehrleiter 120,00 Euro

5. Stellv. Ortswehrleiter 60,00 Euro

6. Gemeinde-Jugendwart 95,00 Euro

7. Jugendwart 60,00 Euro

8. Kinderwart 60,00 Euro

9. Führer besonderer Einheiten 60,00 Euro

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr, die planmäßig an kostenpflichtigen Brandsicherheitswachen teilneh-
men, erhalten folgende Aufwandsentschädigung:

Funktion: Aufwandsentschädigung:

1. Wachhabender 17,00 Euro/Stunde

2. Wachposten 12,00 Euro/Stunde

Der § 2 Abs. 5 b) wird ersatzlos gestrichen. 

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 2. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 
in Kraft. 

02. 10. 2020	

			        

Buchheim, Bürgermeister
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4. Änderungssatzung 
zur Satzung der Gemeinde Elsteraue zur Umlage der Verbandsbei-
träge des Unterhaltungsverbandes „Weiße Elster“ vom 08. 10. 2015

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-
Anhalt (WG LSA) in der jeweils gültigen Fassung, der 
§§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der jeweils gülti-
gen Fassung und der §§ 1 und 2 Kommunalabgabengesetz 
für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der jeweils 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Els-
teraue in seiner Sitzung am 01. 10. 2020 die folgende 4. 
Änderungssatzung beschlossen. 

Artikel 1
Änderungen zu § 4

§ 4 – Umlageschuldner wird wie folgt geändert:

Die bisherigen Abs. 3, 4 und 5 werden durch folgende 
Neufassungen ersetzt und erweitert. 

(3) 	� Wechselt im Verlauf des Erhebungszeitraumes die 
Person des Umlageschuldners, so geht die Umlage-
pflicht anteilig auf den neu eingetragenen Berechtig-
ten über. Dabei beginnt die Umlagepflicht mit Be-
ginn des Monats, der dem Monat folgt, in dem die 
Umschreibung im Grundbuch erfolgt. 

(4) 	� Ist der Umlageschuldner nach Abs. 1 oder Abs. 2 
nicht zu ermitteln, so tritt derjenige, der im Erhe-
bungszeitraum das Grundstück nutzt, ersatzweise 
zum vorrangig heranzuziehenden Umlageschuldner 
nach Abs. 1 oder Abs. 2 hinzu. Ein Umlageschuld-
ner ist dann nicht zu ermitteln, wenn der Eigentümer 
oder der Erbbauberechtigte unter Heranziehung der 
grundstücksbezogenen Unterlagen, einer Anfrage 
beim zuständigen Nachlassgericht und einer Ein-
wohnermeldeauskunft nicht als Person und nicht mit 
zustellfähiger Adresse festgestellt werden kann. Da-
bei entspricht der Umstand, dass der Umlageschuld-
ner nicht zu ermitteln ist, der Ungewissheit über die 
Feststellbarkeit des Pflichtigen des § 13 Abs. 1 Nr. 4b) 
Satz 1, Satz 2 KAG LSA. 

(5) 	� Die Ersatzweise Heranziehung des Nutzers nach 
Abs. 4 begründet keine eigene Umlagepflicht. 

(6) 	� Mehrere für den gleichen Zeitraum heranzuziehen-
de Umlageschuldner sind Gesamtschuldner. Mehre-
re Umlageschuldner nach Abs. 3 werden nebenein-
ander für ihre jeweilige Umlageschuld entsprechend 
des auf sie fallenden zeitlichen Anteils gemäß Abs. 3 
Satz 2 in Anspruch genommen. 

Artikel 2
Änderungen zu § 6

§ 6 – Umlagemaßstab wird wie folgt geändert: 

Der neue Abs. 6 erhält folgenden Wortlaut: „Der Anteil 
des Erschwernisbeitrages der Gemeinde Elsteraue im 
Unterhaltungsverband „Weiße Elster“ beträgt laut Sat-
zung des Verbandes 19,562 % für 2020.“

Artikel 3
Änderungen zu § 7

§ 7 – Umlagesatz wird wie folgt geändert:

1. 	� Der bisherige Abs. 5 wird zu Abs. 6.

2. 	� Der Abs. 5 erhält folgenden Wortlaut: „Der Umlage-
satz zur Umlage des Flächenbeitrages beträgt für das 
Kalenderjahr 2020 = 0,001283353 €/m² (12,83353 €/ha). 
Im Beitragssatz sind entsprechend § 2 die umlagefä-
higen Verwaltungskosten enthalten. Der Umlagesatz 
zur Umlage des Erschwernisbeitrages beträgt für das 
Kalenderjahr 2020 = 0,000722533 €/m² (7,22533 €/ha).

Artikel 4
Inkrafttreten

Der Artikel 1 der 4. Änderungssatzung tritt rückwirkend 
zum 01. 12. 2015 in Kraft. Die Artikel 2 und 3 der 4. Än-
derungssatzung treten rückwirkend zum 01. 01. 2020 in 
Kraft. 

02. 10. 2020				         

Buchheim, Bürgermeister
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Genehmigung und Wirksamwerden der 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Gemeinde Elsteraue
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue hat aufgrund 
der SARS-CoV-2 Eindämmungsverordnung (Runder-
lass Ministerium f. Inneres und Sport v. 23. 03. 2020 und 
Hinweise am 29. 04. 2020) im vereinfachten schriftlichen 
Verfahren nach § 54 Satz 2 KVG LSA (Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt) am 14. 04. 2020 
 die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Elsteraue einschließlich Begründung beschlossen. Der 
im vereinfachten schriftlichen Verfahren gefasste Be-
schluss wurde vom Gemeinderat in der Präsenzsitzung 
am 16. 07. 2020 bestätigt.

Die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Elsteraue ist durch den Burgenlandkreis als zuständige 
Genehmigungsbehörde mit Verfügung vom 24. 08. 2020 
(Aktenzeichen 6121-002-19-53) mit Auflagen genehmigt 
worden. Die Auflagen wurden erfüllt.

Die Erteilung der Genehmigung der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Elsteraue wird gemäß 
§ 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) hiermit ortsüblich be-
kannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Elsteraue wirk-
sam.

Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Elsteraue ist im beigefügten 
Übersichtsplan gekennzeichnet (siehe Anlage).

Jedermann kann die 5. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Elsteraue, bestehend aus der Plan-
zeichnung und der Begründung mit Umweltbericht so-
wie die zusammenfassende Erklärung gemäß § 6a Abs. 1 
BauGB in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Els-
teraue, Hauptstraße 30 in 06729 Elsteraue, OT Alttröglitz 
zu den Sprechzeiten
	 Montag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
	 Mittwoch 	 geschlossen
	 Donnerstag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 11.00 Uhr

sowie nach Terminvereinbarung einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erlangen.

Die wirksame 5. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Elsteraue mit der Begründung und 
der zusammenfassenden Erklärung ist gemäß § 6a Abs. 
2 BauGB zusätzlich auf der Internetseite der Gemeinde 
Elsteraue unter der Rubrik Verwaltung/Veröffentlichun-
gen bzw. https://www.gemeinde-elsteraue.de/de/veroef-
fentlichungen/bauleitplanung.html sowie über die An-
wendung „GDI in Kommunen“ des Internetportals des 

Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sach-
sen-Anhalt unter https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.
de/de/gdi_in_kommunen.html für jedermann einsehbar.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Elsteraue, Hauptstraße 30 in 06729 Elsteraue, 
OT Alttröglitz geltend gemacht worden ist. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 und 2 BauGB).

Elsteraue, 30. 10. 2020				  
	

Buchheim, Bürgermeister 

Karte auf Seite 58
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Satzungsbeschluss und Inkrafttreten der 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 

„Burtschützer Straße“ der Gemeinde Elsteraue
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue hat aufgrund 
der SARS-CoV-2 Eindämmungsverordnung (Runder-
lass Ministerium f. Inneres und Sport v. 23. 03. 2020 und 
Hinweise am 29. 04. 2020) im vereinfachten schriftlichen 
Verfahren nach § 54 Satz 2 KVG LSA (Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt) am 14. 04. 2020 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Burtschüt-
zer Straße“ der Gemeinde Elsteraue bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen 
(Teil B) als Satzung gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen. Die dem Bebauungsplan beige-
fügte Begründung wurde gebilligt. Der im vereinfachten 
schriftlichen Verfahren gefasste Beschluss wurde vom Ge-
meinderat in der Präsenzsitzung am 16. 07. 2020 bestätigt.

Der Beschluss über die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 6 „Burtschützer Straße“ wird gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 6 „Burtschützer Straße“ in Kraft.

Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 6 „Burtschützer Straße“ ist im beigefügten Über-
sichtsplan gekennzeichnet (siehe Anlage).

Jedermann kann die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 6 „Burtschützer Straße“, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und 
der Begründung mit Umweltbericht sowie die zusammen-
fassende Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB in der Ge-
meindeverwaltung der Gemeinde Elsteraue, Hauptstraße 
30 in 06729 Elsteraue, OT Alttröglitz zu den Sprechzeiten

	 Montag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
	 Mittwoch 	 geschlossen
	 Donnerstag 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 11.00 Uhr

sowie nach Terminvereinbarung einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erlangen.

Die in Kraft getretene 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 6 „Burtschützer Straße“ mit der Begründung 
und Umweltbericht sowie der zusammenfassenden Er-
klärung ist gemäß § 10a Abs. 2 BauGB zusätzlich auf der 
Internetseite der Gemeinde Elsteraue unter Verwaltung 
/ Veröffentlichungen bzw. https://www.gemeinde-els-
teraue.de/de/veroeffentlichungen/bauleitplanung.html 
sowie über die Anwendung „GDI in Kommunen“ des 
Internetportals des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt https://www.lvermgeo.
sachsen-anhalt.de/de/gdi_in_kommunen.html für je-
dermann einsehbar.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Elsteraue, Hauptstraße 30 in 06729 Elsteraue, 
OT Alttröglitz geltend gemacht worden ist. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 und 2 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung infolge der Rechtskraft 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 6 „Burtschützer Straße“ und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen nach den §§ 39 
bis 42 BauGB wird hingewiesen.

Die in den §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen be-
ginnen mit dieser Bekanntmachung.

Gemäß § 8 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt in der gültigen Fassung wird auf 
folgendes hingewiesen:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt beim Zustandekommen der Satzung ist unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
6 „Burtschützer Straße“ gegenüber der Gemeinde Els-
teraue, Hauptstraße 30 in 06729 Elsteraue, OT Alttröglitz, 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tat-
sache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die öffentliche 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Elsteraue, 30. 10. 2020			 

Buchheim,						    
Bürgermeister 

Karte auf Seite 60
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Beschlüsse Gemeinderat Elsteraue vom 01. 10. 2020

I I . I N F O R M A T I O N E N

Beschluss-Nr.: 125/10/2020
Neubesetzung Sozialauschuss
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zur Neubeset-
zung des Sozialausschusses durch Nachbesetzung von 
Frau Sandra Reimschüßel zu. Frau Reimschüßel über-
nimmt den Sitz von Frau Barsi.

Abstimmungsergebnis:	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 126/10/2020
Neubesetzung Finanzausschuss
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zur Neubeset-
zung des Finanzausschusses durch Nachbesetzung von 
Frau Sandra Reimschüßel zu. Frau Reimschüßel über-
nimmt den Sitz von Herrn Thiel.

Abstimmungsergebnis: 	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 127/10/2020
Neubesetzung Hauptausschuss
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zur Neubeset-
zung des Hauptausschusses durch Frau Maria Barsi zu. 
Frau Barsi übernimmt den Sitz von Herrn Thiel.

Abstimmungsergebnis:	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 128/10/2020
Widerruf und Neuentsendung eines sachkundigen Ein-
wohners in den Sozialausschuss
1.	� Die Berufung der sachkundigen Einwohnerin, Frau 

Sandra Reimschüßel, in den Sozialausschuss wird mit 
sofortiger Wirkung widerrufen.

2.	� Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Fraktion 
„Freie Bürgerlisten“ zur Entsendung der sachkundi-
gen Einwohnerin, Frau Nicole Nawrot, in den Sozial-
ausschuss zu.

Abstimmungsergebnis:	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 129/10/2020
Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe zur Finanzie-
rung der Mehrkosten im Zuge der Maßnahme „Energeti-
sche Sanierung der Grundschule Tröglitz“
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt die 
überplanmäßige Ausgabe zur Finanzierung der Mehrkos-
ten im Zuge der Maßnahme „Energetische Sanierung der 
Grundschule Tröglitz“ in Höhe von 300.000,00 €.

Abstimmungsergebnis: 	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 131/10/2020
2. Änderungssatzung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtlich tätige Bürger und Fraktionen (Entschä-
digungssatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt 
die vorliegende 2. Änderungssatzung der Satzung über 
die Entschädigungen für ehrenamtlich tätige Bürger und 
Fraktionen einschließlich der beschlossenen Änderung 
(Entschädigungssatzung).

Abstimmungsergebnis:	 11	 Ja-Stimmen
	 6	 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: 132/10/2020
Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Elsteraue (Feuerwehrsatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt die 
vorliegende Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Elsteraue (Feuerwehrsatzung).

Abstimmungsergebnis: 	 16	 Ja-Stimmen
	  1	 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr.: 134/10/2020
Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren 
und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr außerhalb der unentgeltlich zu erfüllen-
den Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt 
die vorliegende Satzung über die Erhebung von Kosten-
ersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleis-
tungen der Freiwilligen Feuerwehr außerhalb der unent-
geltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben einschließlich der 
beschlossenen Änderung (Feuerwehrgebührensatzung). 

Abstimmungsergebnis: 	 12	 Ja-Stimmen
	 1	 Nein-Stimme
	  4	 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: 135/10/2020
4. Änderungssatzung zur Satzung zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Weiße Els-
ter“
Der Gemeinderat beschließt die vorliegende 4. Ände-
rungssatzung zur Satzung der Gemeinde Elsteraue zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-
des „Weiße Elster“.

Abstimmungsergebnis: 	 11	 Ja-Stimmen
	 2	 Nein-Stimmen
	 4	 Stimmenthaltungen
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Beschluss-Nr.: 136/10/2020
1. Änderungssatzung der Satzung über die Benutzung der 
Kindereinrichtungen der Gemeinde Elsteraue (Kinderta-
gesstättensatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt die 
vorliegende 1. Änderungssatzung der Kindertagesstätten-
satzung.

Abstimmungsergebnis: 	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 139/10/2020
1. Änderungssatzung der Kindertagesstättenkostenbei-
tragssatzung der Gemeinde Elsteraue
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue beschließt die 
vorliegende 1. Änderungssatzung der Kindertagesstät-
tenkostenbeitragssatzung der Gemeinde Elsteraue ein-
schließlich des hier bestätigten 1. Änderungsantrages.

Abstimmungsergebnis:	 11	 Ja-Stimmen
	 6	 Nein-Stimmen

Beschluss-Nr.: 140/10/2020
Bestellung einer Gleichstellungsbeauftragten
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue bestellt Frau 
Jennifer Mallok mit Wirkung zum 01. 10. 2020 zur Gleich-
stellungsbeauftragten der Gemeinde Elsteraue.

Abstimmungsergebnis:	 17	 Ja-Stimmen

Beschluss-Nr.: 142/10/2020
Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe für die Leistun-
gen „Erstellung einer Risikoanalyse und eines Brand-
schutzbedarfsplanes unter Einbeziehung des Chemie- und 
Industrieparks (in Alttröglitz) in die Risikobewertung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Elsteraue stimmt der 
überplanmäßigen Ausgabe zur Erstellung einer Risiko-
analyse und eines Brandschutzbedarfsplanes bei der Bu-
chungsstelle 1.2.6.10-543100 (Geschäftsausgaben Brand-
schutz) zu.

Abstimmungsergebnis:	 11	 Ja-Stimmen
	  5	 Nein-Stimmen
	 1	 Stimmenthaltung
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Die Gemeinde Elsteraue sucht zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen 

ehrenamtlichen Gemeindewehrleiter.

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue be-
steht aus 10 Ortsfeuerwehren mit ca. 217 aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden. Hinzu kommen noch Mitglieder 
der Alters- und Ehrenabteilungen sowie der Jugend- und 
Kinderfeuerwehren der jeweiligen Ortsfeuerwehren. 
Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Elsteraue umfassen die Abwehr von Brandgefahren 
(vorbeugender Brandschutz), die Brandbekämpfung (ab-
wehrender Brandschutz) und die Hilfeleistung bei Un-
glücksfällen und Notständen sowie die Aufklärung über 
brandschutzgerechtes Verhalten. Dazu verfügen die Orts-
feuerwehren über umfangreiche Ausrüstung und Technik. 

Ihre Aufgaben:

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue wird 
von einem Gemeindewehrleiter geleitet. Der Gemeinde-
wehrleiter ist zuständig für die ordnungsgemäße Aufga-
benerfüllung gemäß Brandschutz- und Hilfeleistungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG), insbesondere 
für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Elsteraue und die Aus- und Fortbildung ihrer Angehö-
rigen. Er berät den Träger der Freiwilligen Feuerwehr 
in Fragen der ordnungsgemäßen Ausrüstung sowie bei 
der Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der 
Brandbekämpfung/technischen Hilfeleistung. 

Bezüglich dem Gemeindewehrleiter obliegenden Aufga-
ben wird auf die Musterdienstanweisung für Orts- und 
Gemeindewehrleiter gemäß Runderlass des Ministeriums 
für Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt hinge-
wiesen. 

Der Gemeindewehrleiter führt im Einvernehmen mit 
dem Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue regelmäßig, 
jedoch mindestens einmal im Quartal, Beratungen mit 
seinen Stellvertretern und den Ortswehrleitern durch. 

Dem Gemeindewehrleiter obliegt regelmäßig die Leitung 
von Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Elsteraue.

Ihre notwendigen Qualifikationen:

•	� Mitglied in der Einsatzabteilung einer Ortswehr der 
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� mindestens erfolgreich abgeschlossenen Lehrgang 
„Zugführer“

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Verbandsfüh-
rer“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jah-
ren nach Wahl vorzuweisen

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Leiter einer 
Feuerwehr“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 
2 Jahren nach Wahl vorzuweisen

•	� absolvierter Lehrgang „Gemeindewehrleiter“ oder die 
Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jahren nach Wahl 
vorzuweisen

Wir erwarten von Ihnen:

•	� überdurchschnittliches Engagement in dem Bereich 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� eine hohe Belastbarkeit und Flexibilität auch und vor 
allem in Stresssituationen

•	� Verantwortungsbewusstsein, Sozialkompetenz, Selb-
ständiges Handeln und Durchsetzungsvermögen

•	� gute Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift

•	� gute Kenntnisse im Umgang mit EDV-Technik (Office 
Programme)

•	� Teamfähigkeit sowie ein ordentliches gepflegtes Auf-
treten

•	� Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungen
•	� Führerschein Klasse B
•	� ein nicht zu beanstandendes erweitertes Führungs-

zeugnis (vor der Berufung ins Ehrenbeamtenverhältnis 
nachzuweisen)

Wir bieten Ihnen:

•	� ein interessantes Aufgabengebiet in der Gemeinde Els-
teraue mit umfassenden Gestaltungsmöglichkeiten

•	� ein tolles Team in den Feuerwehren der Gemeinde Els-
teraue mit kameradschaftlicher Verbundenheit

•	� Rückenhalt aus der Verwaltung und Anerkennung 
durch den Gemeinderat

•	� gute Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� eine Aufwandsentschädigung laut Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger und 
Fraktionen (Entschädigungssatzung) in der jeweils gül-
tigen Fassung

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Vita inner-
halb der Feuerwehr, Qualifikationsnachweise, Beurteilun-
gen, Einverständniserklärung des Arbeitgebers etc.) bis 

Stellenausschreibung
ehrenamtlicher Gemeindewehrleiter

I I I . A U S S C H R E I B U N G E N
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zum 27. 11. 2020 mit der Angabe „Bewerbung GWL“ per 
E-Mail an: ordnungswesen@gemeinde-elsteraue.de (max. 
10 MB) oder schriftlich an: 

	 Gemeinde Elsteraue
	 Ordnungswesen
	 – SG Brandschutz / Feuerwehr –
	 Hauptstraße 30
	 06729 Elsteraue

Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, 
können jedoch nach Mitteilung persönlich abgeholt wer-
den. Kosten, die im Rahmen des Auswahlverfahrens ent-
stehen, werden nicht übernommen. 

Auch wenn aus Gründen der Lesbarkeit im Text teilweise 
nur die weibliche oder männliche Form gewählt wurde, 
beziehen sich die Angaben selbstverständlich auf Ange-
hörige aller Geschlechter.
Ihre Fragen zur Stellenausschreibung werden Ihnen 
von Herrn Müller (Tel-Nr. 03441/226-165 oder E-Mail: 
s.mueller@gemeinde-elsteraue.de) beantwortet.

Buchheim.
Bürgermeister

Stellenausschreibung
ehrenamtlicher stellv. Gemeindewehrleiter – Ausbildung

Die Gemeinde Elsteraue sucht zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen 

ehrenamtlichen stellv. Gemeindewehrleiter – Ausbildung.

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue be-
steht aus 10 Ortsfeuerwehren mit ca. 217 aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden. Hinzu kommen noch Mitglieder 
der Alters- und Ehrenabteilungen sowie der Jugend- und 
Kinderfeuerwehren der jeweiligen Ortsfeuerwehren. 
Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Elsteraue umfassen die Abwehr von Brandgefahren 
(vorbeugender Brandschutz), die Brandbekämpfung (ab-
wehrender Brandschutz) und die Hilfeleistung bei Un-
glücksfällen und Notständen sowie die Aufklärung über 
brandschutzgerechtes Verhalten. Dazu verfügen die Orts-
feuerwehren über umfangreiche Ausrüstung und Technik. 

Ihre Aufgaben:

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue wird 
von einem Gemeindewehrleiter geleitet. Der Gemeinde-
wehrleiter ist zuständig für die ordnungsgemäße Aufga-
benerfüllung gemäß Brandschutz- und Hilfeleistungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG), insbesondere 
für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Elsteraue und die Aus- und Fortbildung ihrer Angehö-
rigen. Er berät den Träger der Freiwilligen Feuerwehr 
in Fragen der ordnungsgemäßen Ausrüstung sowie bei 
der Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der 
Brandbekämpfung/technischen Hilfeleistung. 

Bei der Erfüllung seiner Aufgaben wird der Gemeinde-
wehrleiter durch stellvertretende Gemeindewehrleiter 
und durch die Ortswehrleiter unterstützt. Dazu werden 
die Stellvertreter für 

	 1. 	Ausbildung
	 2. 	Technik

berufen.

Bezüglich dem stellv. Gemeindewehrleiter obliegenden 
Aufgaben wird auf die Musterdienstanweisung für Orts- 
und Gemeindewehrleiter gemäß Runderlass des Ministe-
riums für Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt 
hingewiesen. 

Der stellv. Gemeindewehrleiter - Ausbildung hat vorran-
gig die Aufgabe, die Aus- und Fortbildung der Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue in 
Zusammenarbeit und Absprache mit der Gemeindever-
waltung, SG Brandschutz/Feuerwehr zu organisieren, zu 
überwachen und auf dem notwendigen Stand laut Feuer-
wehrbedarfsplan zu halten. Er leistet Zuarbeit und Unter-
stützung bei der Aufstellung und Umsetzung eines Perso-
nalentwicklungskonzeptes an die Gemeindeverwaltung, 
SG Brandschutz/Feuerwehr.

Dem Gemeindewehrleiter obliegt regelmäßig die Leitung 
von Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Elsteraue. Im Verhinderungsfall übernehmen in der Rei-
henfolge stellv. Gemeindewehrleiter – Ausbildung, stellv. 
Gemeindewehrleiter – Technik diese Aufgabe.
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Ihre notwendigen Qualifikationen:

•	� Mitglied in der Einsatzabteilung einer Ortswehr der 
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� mindestens erfolgreich abgeschlossenen Lehrgang 
„Zugführer“

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Verbandsfüh-
rer“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jah-
ren nach Wahl vorzuweisen

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Leiter einer 
Feuerwehr“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 
2 Jahren nach Wahl vorzuweisen

•	� absolvierter Lehrgang „Gemeindewehrleiter“ oder die 
Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jahren nach Wahl 
vorzuweisen

Wir erwarten von Ihnen:

•	� überdurchschnittliches Engagement in dem Bereich 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� eine hohe Belastbarkeit und Flexibilität auch und vor 
allem in Stresssituationen

•	� Verantwortungsbewusstsein, Sozialkompetenz, Selb-
ständiges Handeln und Durchsetzungsvermögen

•	� gute Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift

•	� gute Kenntnisse im Umgang mit EDV-Technik (Office 
Programme)

•	� Teamfähigkeit sowie ein ordentliches gepflegtes Auf-
treten

•	� Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungen
•	� Führerschein Klasse B
•	� ein nicht zu beanstandendes erweitertes Führungs-

zeugnis (vor der Berufung ins Ehrenbeamtenverhältnis 
nachzuweisen)

Wir bieten Ihnen:

•	� ein interessantes Aufgabengebiet in der Gemeinde Els-
teraue mit umfassenden Gestaltungsmöglichkeiten

•	� ein tolles Team in den Feuerwehren der Gemeinde Els-
teraue mit kameradschaftlicher Verbundenheit

•	� Rückenhalt aus der Verwaltung und Anerkennung 
durch den Gemeinderat

•	� gute Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� eine Aufwandsentschädigung laut Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger und 
Fraktionen (Entschädigungssatzung) in der jeweils gül-
tigen Fassung

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Vita inner-
halb der Feuerwehr, Qualifikationsnachweise, Beurteilun-
gen, Einverständniserklärung des Arbeitgebers, etc.) bis 
zum 27. 11. 2020 mit Angabe „Bewerbung stellv. GWL-
Ausbildung“ per E-Mail an: ordnungswesen@gemeinde-
elsteraue.de (max. 10 MB) oder schriftlich an: 

	 Gemeinde Elsteraue
	 Ordnungswesen
	 – SG Brandschutz / Feuerwehr –
	 Hauptstraße 30
	 06729 Elsteraue

Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, 
können jedoch nach Mitteilung persönlich abgeholt wer-
den. Kosten, die im Rahmen des Auswahlverfahrens ent-
stehen, werden nicht übernommen. 

Auch wenn aus Gründen der Lesbarkeit im Text teilweise 
nur die weibliche oder männliche Form gewählt wurde, 
beziehen sich die Angaben selbstverständlich auf Ange-
hörige aller Geschlechter.

Ihre Fragen zur Stellenausschreibung werden Ihnen 
von Herrn Müller (Tel-Nr. 03441/226-165 oder E-Mail: 
s.mueller@gemeinde-elsteraue.de) beantwortet.

Buchheim
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
ehrenamtlicher stellv. Gemeindewehrleiter – Technik

Die Gemeinde Elsteraue sucht zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen 

ehrenamtlichen stellv. Gemeindewehrleiter – Technik.

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue 
besteht aus 10 Ortsfeuerwehren mit ca. 217 aktiven 
Kameradinnen und Kameraden. Hinzu kommen noch 
Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilungen sowie der 
Jugend- und Kinderfeuerwehren der jeweiligen Ortsfeu-
erwehren. Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Elsteraue umfassen die Abwehr von Brand-
gefahren (vorbeugender Brandschutz), die Brandbe-
kämpfung (abwehrender Brandschutz) und die Hilfe-
leistung bei Unglücksfällen und Notständen sowie die 
Aufklärung über brandschutzgerechtes Verhalten. Dazu 
verfügen die Ortsfeuerwehren über umfangreiche Aus-
rüstung und Technik. 

Ihre Aufgaben:

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue wird 
von einem Gemeindewehrleiter geleitet. Der Gemeinde-
wehrleiter ist zuständig für die ordnungsgemäße Aufga-
benerfüllung gemäß Brandschutz- und Hilfeleistungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG), insbesondere 
für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Elsteraue und die Aus- und Fortbildung ihrer Angehö-
rigen. Er berät den Träger der Freiwilligen Feuerwehr 
in Fragen der ordnungsgemäßen Ausrüstung sowie bei 
der Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der 
Brandbekämpfung/technischen Hilfeleistung. 

Bei der Erfüllung seiner Aufgaben wird der Gemeinde-
wehrleiter durch stellvertretende Gemeindewehrleiter 
und durch die Ortswehrleiter unterstützt. Dazu werden 
die Stellvertreter für 

	 1. 	Ausbildung
	 2. 	Technik

berufen.

Bezüglich dem stellv. Gemeindewehrleiter obliegenden 
Aufgaben wird auf die Musterdienstanweisung für Orts- 
und Gemeindewehrleiter gemäß Runderlass des Ministe-
riums für Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt 
hingewiesen. 

Der stellv. Gemeindewehrleiter – Technik hat vorrangig 
die Aufgabe die technische Ausrüstung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue in Zusammenarbeit 
und Absprache mit der Gemeindeverwaltung, SG Brand-
schutz/Feuerwehr zu organisieren, zu überwachen und 
auf dem notwendigen Stand laut Feuerwehrbedarfsplan 

zu halten. Er leistet Zuarbeit und Unterstützung bei der 
Aufstellung und Umsetzung eines Fahrzeug- und Ausrüs-
tungskonzeptes an die Gemeindeverwaltung, SG Brand-
schutz/Feuerwehr.

Dem Gemeindewehrleiter obliegt regelmäßig die Leitung 
von Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Elsteraue. Im Verhinderungsfall übernehmen in der Rei-
henfolge stellv. Gemeindewehrleiter – Ausbildung, stellv. 
Gemeindewehrleiter – Technik diese Aufgabe.

Ihre notwendigen Qualifikationen:

•	� Mitglied in der Einsatzabteilung einer Ortswehr der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� mindestens erfolgreich abgeschlossenen Lehrgang 
„Zugführer“

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Verbandsfüh-
rer“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jah-
ren nach Wahl vorzuweisen

•	� erfolgreich abgeschlossener Lehrgang „Leiter einer 
Feuerwehr“ oder die Bereitschaft diesen innerhalb von 
2 Jahren nach Wahl vorzuweisen

•	� absolvierter Lehrgang „Gemeindewehrleiter“ oder die 
Bereitschaft diesen innerhalb von 2 Jahren nach Wahl 
vorzuweisen

Wir erwarten von Ihnen:

•	� überdurchschnittliches Engagement in dem Bereich 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Elsteraue

•	� eine hohe Belastbarkeit und Flexibilität auch und vor 
allem in Stresssituationen

•	� Verantwortungsbewusstsein, Sozialkompetenz, Selb-
ständiges Handeln und Durchsetzungsvermögen

•	� gute Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift

•	� gute Kenntnisse im Umgang mit EDV-Technik (Office 
Programme)

•	� Teamfähigkeit sowie ein ordentliches gepflegtes Auf-
treten

•	� Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungen
•	� Führerschein Klasse B
•	� ein nicht zu beanstandendes erweitertes Führungs-

zeugnis (vor der Berufung ins Ehrenbeamtenverhältnis 
nachzuweisen)

Wir bieten Ihnen:

•	� ein interessantes Aufgabengebiet in der Gemeinde Els-
teraue mit umfassenden Gestaltungsmöglichkeiten

•	� ein tolles Team in den Feuerwehren der Gemeinde Els-
teraue mit kameradschaftlicher Verbundenheit
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•	� Rückenhalt aus der Verwaltung und Anerkennung 
durch den Gemeinderat

•	� gute Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� eine Aufwandsentschädigung laut Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger und 
Fraktionen (Entschädigungssatzung) in der jeweils gül-
tigen Fassung

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Vita inner-
halb der Feuerwehr, Qualifikationsnachweise, Beurteilun-
gen, Einverständniserklärung des Arbeitgebers, etc.) bis 
zum 27. 11 .2020 mit Angabe „Bewerbung stellv. GWL-
Technik“ per E-Mail an: ordnungswesen@gemeinde-els-
teraue.de (max. 10 MB) oder schriftlich an: 

	 Gemeinde Elsteraue
	 Ordnungswesen
	 – SG Brandschutz / Feuerwehr –
	 Hauptstraße 30
	 06729 Elsteraue

Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, 
können jedoch nach Mitteilung persönlich abgeholt wer-
den. Kosten, die im Rahmen des Auswahlverfahrens ent-
stehen, werden nicht übernommen. 

Auch wenn aus Gründen der Lesbarkeit im Text teilweise 
nur die weibliche oder männliche Form gewählt wurde, 
beziehen sich die Angaben selbstverständlich auf Ange-
hörige aller Geschlechter.

Ihre Fragen zur Stellenausschreibung werden Ihnen 
von Herrn Müller (Tel-Nr. 03441/226-165 oder E-Mail: 
s.mueller@gemeinde-elsteraue.de) beantwortet.

Buchheim
Bürgermeister
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